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Japanische und philippinische Verteidigungsbeamte trafen sich am Sonntag in Singapur zu Gesprächen darüber, wie die
militärische Zusammenarbeit gegen eine gemeinsame Bedrohung verstärkt werden kann: China.

Die beiden Seiten haben ein Abkommen über den gegenseitigen Zugang abgeschlossen, das bilaterale Militärbesuche im
Land des anderen ermöglicht – ein Abkommen, das die Grundlage für eine bedeutende Verteidigungszusammenarbeit
bilden wird.

„Die Abschreckung verstärken“: Der philippinische Verteidigungsminister Gilberto Teodoro bemerkte, dass Japan und die
Philippinen „die Abschreckung verstärken“ und „gegen die Handlungen vorgehen sollten, die sie nicht wollen“, und spielte
dabei auf das häufige Vordringen Chinas in japanische und philippinische Hoheitsgewässer in der Nähe der von beiden
verwalteten Inseln an.

Da China in der asiatisch-pazifischen Region immer angriffslustiger wird, steigt die Anti-China-Stimmung immer mehr. Die
Philippinen werden regelmäßig von den Chinesen schikaniert und widersetzen sich beharrlich.

Auch Japan hat versucht, sich gegen Chinas Aggression zu wehren, indem es seine Verteidigungskapazitäten und seine
Kooperationsbemühungen mit anderen asiatischen Ländern, darunter den Philippinen, verstärkt hat.

Die Prophezeiung sagt: Aber die biblische Prophezeiung zeigt, dass mit dem Niedergang der Vereinigten Staaten und
dem Aufstieg Chinas und der Annäherung an Russland die Bemühungen anderer asiatischer Nationen, China etwas
entgegenzusetzen, nicht lange anhalten werden. Während sich die USA zurückziehen, werden Japan und die Philippinen
neu kalkulieren und sich einer Achse unter der Führung Russlands und Chinas anschließen, der prophezeit wird, eine
Armee von 200 Millionen Soldaten aufzustellen.
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